
5

www.doew.at – Zeithistoriker – Archivar – Aufklärer. Festschrift für Winfried R. Garscha, hrsg. v. Claudia 
Kuretsidis-Haider und Christine Schindler im Auftrag des Dokumentationsarchivs des österreichischen 
Widerstandes und der Zentralen österreichischen Foschungsstelle Nachkriegsjustiz, Wien 2017

Inhalt

11	 Claudia Kuretsidis-Haider / Christine Schindler
Zur Festschrift

LEBEN FÜR DIE ARBEITERiNNENBEWEGUNG

21	 Klaus-Dieter Mulley
Heinrich Beer: Gewerkschafter, Sozialist, Brückenbauer 
oder Opportunist? Aufstieg und Abgang eines führenden 
Gewerkschaftsfunktionärs 1890–1915

39	 Brigitte Pellar
Organisatoren, Kommunikatoren, Kämpfer. Juden als Funktionsträger 
der Freien Gewerkschaften – eine erste Skizze

	 DER GROSSE KRIEG

53	 Georg Grote
Stimme aus dem „Off“ – Briefe des Südtiroler Kaiserjägers Luis Wenzer 
aus Sibirien, 1914–1918

67	 Hans Hautmann
Kriegsjustiz in Bosnien-Herzegowina unter Habsburgs Herrschaft

	 AUFBRUCH UND UNTERGANG

83	 Felix Tweraser
Arthur Schnitzler, Political Identity Formation, and  
First-Republic Austria



6 Inhalt

www.doew.at – Zeithistoriker – Archivar – Aufklärer. Festschrift für Winfried R. Garscha, hrsg. v. Claudia 
Kuretsidis-Haider und Christine Schindler im Auftrag des Dokumentationsarchivs des österreichischen 
Widerstandes und der Zentralen österreichischen Foschungsstelle Nachkriegsjustiz, Wien 2017

93	 Ilse Reiter-Zatloukal  
Im „Militärdienst eines fremden Staates“. Staatsbürgerschaftsrechtliche 
Aspekte der Teilnahme von Österreichern am Spanischen Bürgerkrieg

	 FLUCHT, VERFOLGUNG, WIDERSTAND

115	 Günther Bischof  
“Busy with Refugee Work”. Joseph Buttinger, Muriel Gardiner,  
and the Saving of Austrian Refugees, 1940–1941

127	 Heimo Halbrainer
Die Radikalisierung der NS-Justiz am Beispiel des Senats für  
Hoch- und Landesverrat am Oberlandesgericht Graz 1944/45

141	 Eleonore Lappin-Eppel
Die „Mischlingsliga Wien“ – Widerstandsgruppe und Jugendorganisation

165	 Wolfgang Neugebauer
Zur Struktur, Größe und Effizienz des kommunistischen Widerstands  
in Österreich 1938–1945

	 JUSTIZIELLE AUFARBEITUNG DER NS-VERGANGENHEIT

179	 Thomas Albrich
„Der Gau Tirol-Vorarlberg war, vom Standpunkt eines Gestapo-Mannes 
aus gesehen, ausgesprochen ruhig.“ Die ersten Aussagen von  
SS-Sturmbannführer Werner Hilliges nach Kriegsende

193	 Michael Bryant
The Death Camp as a Criminal Organization. Theories of Systemic 
Criminality in Nazi Death Camp Trials, 1945–2015

211	 Hellmut Butterweck
Verdrängt, vergessen, ins Bewusstsein zurückgeholt. Zwei einander  
ergänzende Zugänge zu Österreichs NS-Prozessen



7Inhalt

www.doew.at – Zeithistoriker – Archivar – Aufklärer. Festschrift für Winfried R. Garscha, hrsg. v. Claudia 
Kuretsidis-Haider und Christine Schindler im Auftrag des Dokumentationsarchivs des österreichischen 
Widerstandes und der Zentralen österreichischen Foschungsstelle Nachkriegsjustiz, Wien 2017

223	 Dick de Mildt
Fußnote zur „Justizwende“ in der Bundesrepublik Deutschland

231	 Wolfgang Form
Opfer – Akteure – Strukturen. NS-Zwangssterilisation und  
ihr rechtlicher Bestand in der Bundesrepublik

243	 Siegfried Sanwald
Adolf Eichmann und die österreichische Justiz. Neue Aspekte  
auf der Grundlage des Akts des Bundesministeriums für Justiz  
der Republik Österreich („Ministeriumsakt“)

	 ENTNAZIFIZIERUNG UND RESTITUTION

257	 Brigitte Bailer
Deutsche Zahlungen für österreichische Opfer  
des Nationalsozialismus – das Abkommen von Bad Kreuznach

265	 Konstantin Ferihumer
Der Fall Sonderer. Eine vergangenheitspolitische Kurzbiografie

283	 Manfred Mugrauer
„Eine untragbare Belastung“. Ehemalige NationalsozialistInnen  
in der KPÖ

307	 Kurt Tweraser
Der gescheiterte amerikanische Versuch, das „Deutsche  
Eigentum“ in Österreich zu privatisieren

	 ERINNERUNGEN UND ERINNERUNGSKULTUR

315	 Evan Burr Bukey
Interview of Josef Wolkerstorfer in Linz, 28 July 1978



8 Inhalt

www.doew.at – Zeithistoriker – Archivar – Aufklärer. Festschrift für Winfried R. Garscha, hrsg. v. Claudia 
Kuretsidis-Haider und Christine Schindler im Auftrag des Dokumentationsarchivs des österreichischen 
Widerstandes und der Zentralen österreichischen Foschungsstelle Nachkriegsjustiz, Wien 2017

325	 Lisa Rettl
Österreichische Vergangenheitspolitik zwischen pflichtschuldiger 
Einsicht und wahrer Ansicht: Opfergedenken zwischen 1945 und 1965. 
Am Beispiel der Stadt Villach

	 AKTEN ALS QUELLEN UND ZEUGNISSE

339	 Fritz Mayrhofer 
Der Nachlass Peter Kammerstätter im Archiv der Stadt Linz

347	 Brigitte Rigele
Aktenverbrennung in Akten. Strafverfahren zum  
Amtsmissbrauch 1945

361	 Elisabeth Schöggl-Ernst
Gerichtsakten als Quellen für die Forschung

	 ENGAGEMENT FÜR DEMOKRATIE UND RECHTSSTAAT

375	 Friedrich Forsthuber	  
Überlegungen zu einem „Infopoint Rechtsstaat“

379	 Roland Miklau
Albanien und seine unbewältigten Rechtsprobleme

389	 Oliver Scheiber
„Förderung der Zivilcourage gerichtlicher Organe auf  
allen Ebenen“ – Zeitgeschichte und RichterInnenausbildung

	 DIE BANDBREITE DES INTERESSES 

399	 Josef Ehmer
Mobilität und Sesshaftigkeit in der europäischen Neuzeit



9Inhalt

www.doew.at – Zeithistoriker – Archivar – Aufklärer. Festschrift für Winfried R. Garscha, hrsg. v. Claudia 
Kuretsidis-Haider und Christine Schindler im Auftrag des Dokumentationsarchivs des österreichischen 
Widerstandes und der Zentralen österreichischen Foschungsstelle Nachkriegsjustiz, Wien 2017

409	 Walter Schuster
Franck gegen Kathreiner: die Kaffee(ersatz)schlacht

	 WINFRIED R. GARSCHA – LEBEN UND WERK

425	 Claudia Kuretsidis-Haider
20 Jahre Zentrale österreichische Forschungsstelle  
Nachkriegsjustiz. Ein Werkstattbericht

451	 Rudolf Leo
„Wichtig ist, richtige Fragen zu stellen.“ Winfried R. Garscha im  
Spiegel ausgewählter österreichischer Medien

471	 Lebenslauf Winfried R. Garscha

475	 Werkverzeichnis Winfried R. Garscha

497	 AutorInnen


